
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 18/3998 

18. Wahlperiode 2016-03-24 

Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Uli König (PIRATEN) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Ministerpräsident 
 

Lizenzbedingungen von Software, die im Auftrag des Landes programmiert 
wurde und mögliche Freigabe als Open-Source-Software 

 
1. Welche Software wurde in den letzten zehn Jahren durch die Landesregierung oder 

durch Dienstleister im Auftrag der Landesregierung erstellt? 
Bitte tabellarisch aufschlüsseln nach Datum der Auftragsvergabe, Datum der 
Fertigstellung, Zeitraum der Nutzung, den damit verbundenen Kosten und 
Verwendungszweck. 
 
Antwort: 
Bei der beauftragten Software handelt es sich um Programme speziell zur 
Unterstützung der Arbeit der Landesregierung. In der anliegenden Tabelle (Anlage 1) 
wurden die Daten aufgeschlüsselt, die im Rahmen der Antwortfrist von den IT-
Stellen der Landesverwaltung zurückgemeldet werden konnten. Software-
Entwicklungen über Länderverbünde und noch laufende Entwicklungen wurden nicht 
berücksichtigt. Die Kosten beinhalten die Programmierungskosten. 

 
2. Unter welchen Lizenzbedingungen wurde die Software entwickelt und welche Rechte 

hält das Land Schleswig-Holstein an der Software? Bitte tabellarisch aufschlüsseln. 
 
Antwort: 
siehe Tabelle Anlage 1 

 
3. Ist der Quellcode von Software, die in den letzten zehn Jahren durch die 

Landesregierung oder durch Dienstleister im Auftrag der Landesregierung erstellt 
wurde der Öffentlichkeit zugänglich? Bitte tabellarisch aufschlüsseln. 
 
Antwort: 
siehe Tabelle Anlage 1 
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4. Wie beurteilt die Landesregierung die Möglichkeit, die selbst oder in Auftrag 
entwickelte Software unter anerkannten Open-Source-Lizenzbedingungen als freie 
Software zu veröffentlichen?1 
 
Antwort: 
Die Landesregierung schließt eine Veröffentlichung von Eigenentwicklungen unter 
Open-Source-Lizenzbedingungen nicht aus. Im Einzelfall muss jedoch geprüft 
werden, ob durch die Veröffentlichung Ziele der Beschaffungsoptimierung, 
Kostenreduzierung, Finanzierungsoptimierung, Harmonisierung oder 
Umsetzungsverbesserung besser als unter den bisherigen Bedingungen erreicht 
werden können. 
 

5. Nutzt das Land Schleswig-Holstein Software, die von anderen Bundesländern 
entwickelt wurde? Wenn ja, welche? Bitte tabellarisch aufschlüsseln nach  Zeitraum 
der Nutzung, den damit verbundenen Kosten und Verwendungszweck. 
 
Antwort: 
siehe Tabelle Anlage 2 

                                            
1 Für eine Definition von freier Software vergleiche https://fsfe.org/about/basics/freesoftware.de.html  

https://fsfe.org/about/basics/freesoftware.de.html
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